
ANTWORT AUF DIE CORONAKRISE
EIB-Gruppe

D    ie Europäische Investitionsbank-Gruppe (EIB-Gruppe) ist die Bank der Europäischen Union. Sie ist die größte 
multilaterale Finanzierungsinstitution der Welt und der größte Geldgeber für den Klimaschutz. Wir fördern 
Vorhaben von gemeinsamem Interesse für die EU, die nicht vollständig in den einzelnen Ländern finanziert 

werden können, weil sie zu umfangreich sind oder die Art der Projekte dies nicht zulässt. 

Ein Schutzschild für die europäische Wirtschaft, um die Folgen der Corona-Pandemie zu bewältigen, ist ein solches 
Projekt von gemeinsamem Interesse. Am 9. April 2020 erklärte die Euro-Gruppe Covid-19 zu einer beispiellosen 
Herausforderung mit massiven Auswirkungen auf Wirtschaft und Gesellschaft. Sie begrüßte die Initiative der EIB 
für einen Garantiefonds von 25 Milliarden Euro, um bis zu 200 Milliarden Euro für europäische Unternehmen zu 
mobilisieren. Der Fokus soll auf kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) liegen.

Ergänzend dazu hat die EIB-Gruppe ein Finanzierungspaket geschnürt. Es beinhaltet:

•  spezielle Garantieprogramme, die auf bestehenden Programmen basieren und sofort bereitstehen. Mit einer 
Garantietranche von 1 Milliarde Euro kann der Europäische Investitionsfonds (EIF) Garantien von 2,2 Milliarden 
Euro für Finanzpartner stellen, die damit Kredite im Volumen von 8 Milliarden Euro vergeben können. 

•  ausgewiesene Liquiditätslinien für Banken, die damit zusätzliches Betriebskapital von bis zu 10 Milliarden Euro für 
KMU und Midcaps bereitstellen können.

•  spezielle Kaufprogramme für Asset-Backed Securities (ABS), mit denen Banken Risiken von KMU-Kreditportfolios 
übertragen und dadurch weitere 10 Milliarden Euro an Krediten vergeben können.

Parallel dazu kündigte die EIB an, fünf Milliarden Euro für neue Projekte im Gesundheitssektor bereitzustellen, deren 
Ziel ist, das Virus einzudämmen oder Heilmittel dagegen zu finden. Die Gelder dafür kommen aus bestehenden 
Finanzierungsinstrumenten, vor allem InnovFin – Infektionskrankheiten. Die EIB-Gruppe finanziert zudem dringend 
benötigte Infrastruktur und Ausstattung im Gesundheitssektor und kann dazu bestehende Rahmendarlehen oder 
noch nicht ausgezahlte Beträge aus laufenden Gesundheitsprojekten nutzen.

Für Projekte außerhalb der Europäischen Union mobilisieren wir kurzfristig 5,2 Milliarden Euro für Finanzierungen 
und gezielte technische Hilfe. Die Gelder sind Teil der Antwort von Team Europe auf das Coronavirus und stehen 
für Kunden in 100 Ländern bereit. Sie ermöglichen dringende Investitionen in das Gesundheitswesen und sichern 
Arbeitsplätze und Existenzgrundlagen in Sektoren, die am stärksten von den wirtschaftlichen und sozialen Folgen 
der Pandemie bedroht sind.
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EINE ERFOLGREICHE BILANZ 

Die EIB war in den vergangenen zehn Jahren stets zur Stelle, wenn die EU vor gemeinsamen Herausforderungen stand. 

•  In der Staatsschuldenkrise wurde die Bank zum Instrument der antizyklischen Wirtschaftspolitik. Dank einer 
Kapitalerhöhung konnten wir in Zeiten knapper Liquidität die Investitionen in Europa wieder anschieben. 

•  Danach wandte sich die Europäische Union erneut an die EIB, als die EU-Wirtschaft in die Wettbewerbskrise geriet. Wir 
hoben den Europäischen Fonds für strategische Investitionen (EFSI) aus der Taufe, um Unternehmen bei Investitionen 
in innovative Projekte zu unterstützen. Mit einer Garantie der Europäischen Kommission über 26 Milliarden Euro 
haben wir seither mehr als 1 200 Lösungen finanziert und fast 460 Milliarden Euro dafür mobilisiert.

•  Angesichts der Klimakrise sagte die EIB 2019 zu, den Anteil ihrer Finanzierungen für Klimaschutz und ökologische 
Nachhaltigkeit auf insgesamt 50 Prozent zu erhöhen. Außerdem wird sie die Finanzierung von Gasprojekten 
auslaufen lassen und will bis 2030 eine Billion Euro für Investitionen in Klima und Umwelt mobilisieren.  

SOFORT STARTKLAR

Angesichts der Auswirkungen des Coronavirus auf die europäische Wirtschaft müssen wir schnell reagieren. Dazu 
ist die EIB-Gruppe gut in der Lage, denn sie verfügt über:

•  ein breites Angebot an bewährten Garantieprodukten mit und ohne Geldfluss, mit denen wir die am stärksten von 
der Krise betroffenen Unternehmen schnell und effektiv unterstützen können. Diese Produkte haben in früheren 
Krisen gut funktioniert und werden auch diesmal helfen.

•  ein europaweites Netzwerk von Partnerbanken, Risikokapitalgesellschaften und Direktkunden, die sicherstellen, 
dass die Mittel schnell bei den Endbegünstigten ankommen. 

•  spezifische Erfahrung im Gesundheitswesen. Dadurch können wir die vielversprechendsten Biotech- und 
Gesundheitsunternehmen in Europa identifizieren und mit Risikofinanzierungen die Entwicklung von 
Behandlungsansätzen und Impfstoffen beschleunigen. Viele der bereits laufenden EIB-Projekte erweisen sich 
als unschätzbar wertvoll im täglichen Kampf gegen das Coronavirus: Diagnostikunternehmen wie Mobidiag und 
Curetis konzentrieren sich beispielsweise auf Testlösungen für Covid-19 und damit verbundene Krankheitszustände. 

•  eine geeignete Governance-Struktur, sodass die Mitgliedstaaten die Wirkung der gemeinsamen Maßnahmen der 
Europäischen Union genau überwachen können.

Angesichts der Auswirkungen des Coronavirus 
auf die europäische Wirtschaft müssen wir schnell 
reagieren. Dazu ist die EIB gut in der Lage.
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ENGE ZUSAMMENARBEIT

Die EIB-Gruppe kooperiert umfangreich mit EU-Einrichtungen, nationalen Förderbanken und internationalen 
Finanzierungsinstitutionen. Wir arbeiten zudem eng mit UN-Organisationen wie UNICEF, UNDP und der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) zusammen, aber auch mit anderen Einrichtungen wie dem Wellcome Trust. 

•  Die EIB und die WHO arbeiten an einem Konzept für die Zusammenarbeit in der aktuellen Weltgesundheitskrise 
und zur Vorbereitung auf künftige Epidemien. 

•  Im Rahmen der Investitionsoffensive für Drittländer der Europäischen Union unterstützen die EIB und die 
Bill & Melinda Gates Foundation gemeinsam Initiativen wie die African Health Diagnostics Platform. Die Plattform 
soll durch eine bessere Diagnostik die Gesundheit einkommensschwacher Bevölkerungsgruppen fördern und wird 
nun wegen Covid-19 mit Nachdruck aufgebaut. 

•  Unter dem Partnerschaftsabkommen von Cotonou haben wir eine Garantiefazilität für die Impfallianz GAVI 
bereitgestellt.

•  Die EIB schließt eine InnovFin-Beratungsvereinbarung mit der Coalition for Epidemic Preparedness Innovations 
(CEPI) ab, um deren Begünstigte zu beraten, die an der Entwicklung von Impfstoffen beteiligt sind.

200Mrd. €EIBGRUPPE WILL
mehr als

MOBILISIEREN
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Nähere Informationen finden Sie unter eib.org/covid-

·   Mrd. € durch einen von den EU-Ländern eingerichteten Garantiefonds von  Mrd. €

·  Mrd. € zusätzliches Betriebskapital durch Liquiditätslinien an Banken

·  Mrd. € für KMU-Kredite über spezielle Kaufprogramme für Asset-Backed Securities

·  Mrd. € über Garantieprogramme für Sofortfinanzierungen

· , Mrd. € EIB-Finanzierungen für Covid-19-Projekte außerhalb der EU

·   Mrd. € EIB-Finanzierungen für Investitionen in die Gesundheitsinfrastruktur und 
die Impfstoff- und Medikamentenentwicklung
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 twitter.com/EIB

 facebook.com/EuropeanInvestmentBank

 youtube.com/EIBtheEUbank

Europäische Investitionsbank
98 -100, boulevard Konrad Adenauer
L-2950 Luxembourg
3 +352 4379-1
www.eib.org – U info@eib.org

Die EIB-Gruppe besteht aus  
der Europäischen Investitionsbank und dem Europäischen Investitionsfonds.

Europäischer Investitionsfonds
37B, avenue J.F. Kennedy
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3 +352 2485-1
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www.eib.org/covid-19
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https://www.eib.org/health-overview

